
KREISOLPE

attraktiver und bekannter. Wichtig
wäre auch, dass die starke DLRG-
Ortsgruppe Welschen Ennest hier
wieder eine Möglichkeit bekommt,
das Schwimmbad für die Trainings-
und Schwimmausbildung der Kin-
der und Jugendlichen zu nutzen.“
Es sei schon bedenklich, dass viele
Kinder überhaupt nicht schwim-
men können, so der Bürgermeister.
SusanneKues-Gertz von der Tou-

ristischen Arbeitsgemeinschaft
Lennestadt-Kirchhundem (TAG)
begrüßt das Projekt ebenfalls. „Wir
haben gute, familiengeführte, klei-
nereHäuser in derGemeinde, dazu
ist ein Vier-Sterne-Haus sicher eine

„Durch das neue Hotel wird die
Entwicklung nun wieder aufgefan-
gen.“

Neue Arbeitsplätze
Auch Rahrbachs Ortsvorsteher
Christian Jung kann dem Projekt
nur Gutes abgewinnen, für Tal und
Region. „Potenzielle zusätzliche
Konsumenten, Geschäft für Zulie-
ferer,Handwerker,Dienstleister fol-
gen daraus. Arbeitsplätze, Investi-
tionen, Sicherung und Ausbau
unserer Infrastruktur inklusiveFrei-
zeitinfrastruktur ergeben sich. Eine
Verkehrszunahme in der Josef-Go-
ckeln-Straße und ihren Zubringern

auf das alte Niveau mit dem Josef-
Gockeln-Haus oder auch darüber
möchte ich nicht verschweigen.“
Noch nicht endgültig geklärt ist

der Name des Hotels. Die Marke
„MAXX by Steigenberger“ ist eine
von mehreren etablierten Hotel-
marken, die imGespräch sind. „Die
Festlegung auf MAXX by Steigen-
berger ist noch nicht erfolgt und die
Betreiberauswahl konnte aufgrund
des bestehenden Interesses noch
nicht abgeschlossen werden“, teilte
die Eigentumsgesellschaft gestern
mit. Auf die strategische Gesamt-
ausrichtung des Projekts habe dies
aber keinerlei Einfluss. ebe
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Bereicherung.“ Durch den Wegfall
der Häuser Carpe Diem und Josef-
Gockeln-Haus waren die Über-
nachtungszahlen in der Gemeinde
zuletzt stark zurückgegangen.

„Das Projekt
macht unse-
re Region
ein Stück

weit attraktiver und
bekannter.“
Björn Jarosz, Bürgermeister

Das ist der Träger des
WP-Sozialpreises
Finnentrop. Zum ersten Mal vergibt
die WESTFALENPOST im Rahmen
der Wahl zum Sportler des Jahres
einen Sozialpreis für besonders
engagierte Ehrenamtler. In diesem
Jahr bekommt ihn Gerd Kowalzik,
Schwimmwart der Wasserfreunde
Finnentrop.

HEUTE IM LOKALSPORT

E igentlich kann man ja froh
sein, wenn im nicht mehr ganz

so jugendlichen Alter immer noch
das Haupthaar bestens wächst. In
Pandemie-Zeiten wird die Sache
aber langsam haarig. Der letzte Fri-
seurtermin war im vergangenen
Jahr. Jetzt wachsen schon die Oh-
ren zu.

Ein Ende ist aber in Sicht. Ab 1.
März darf der Coiffeur wieder zur
Schere greifen. Vielleicht gibt es
dann ja auch eine Terminvergabe
wie beim Impfen.

Allerdings bin ich ganz entschie-
den dafür, dass die Ü-80-Fraktion
diesmal nicht als Erste dran ist.
Schließlich ist es ja Fakt, dass ge-
rade bei der jüngeren Generation
das Haar am meisten sprießt. Und
eine dringende Bitte habe ich
noch: Die Ü-60-Vertreter mit noch
üppigem Haarwuchs sollten auch
bei den Ersten mit dabei sein.

Vergabe der
Friseurtermine

GUTEN MORGEN

Von
Roland Vossel

Hotelprojekt mit Strahlkraft auf die gesamte Region
Rahrbach: Viele positive Reaktionen auf den geplanten Umbau des Josef-Gockeln-Hauses in ein Vier-Sterne-Hotel
Kirchhundem/Rahrbach. Die Nach-
richt, dass das Josef-Gockeln-Haus
inRahrbach ineineVier-Sterne-Ho-
telanlage umgebautwerden soll, hat
in Kirchhundem und Umgebung
durchweg positive Reaktionen aus-
gelöst. Bürgermeister Björn Jarosz:
„Ich freu mich, dass wir eine gute
und passende Nachnutzung für das
Gebäude gefunden haben. Ich ver-
spreche mir durch das Projekt
Strahlkraft auf das gesamte Ge-
meindegebiet. Wir sind in bestimm-
ten Bereichen ein touristisch ge-
prägter Ort und das Haus wird die
Angebotspalette vergrößern und
macht unsereRegion ein Stückweit

Die teuersten Blitzer im Kreis
Wegen der Corona-Krise gab es im Jahr 2020 weniger Geschwindigkeitsverstöße im
Kreis Olpe. Es können Geldbußen zwischen 5 und 680 Euro fällig werden
Von Ina Carolin Lisiewicz

Kreis Olpe. Im Jahr 2020 wurden im
Kreis Olpe deutlich weniger Ge-
schwindigkeitsverstöße als in den
Vorjahren registriert: Heinz Kirch-
hoff, Fachdienstleiter im Bereich
Straßenverkehr beim Kreis Olpe,
erklärt, woran das liegt, warum die
Kreisverwaltung mit mehr Einnah-
men gerechnet hätte und welcher
Blitzer der Kreisverwaltung am
meisten Geld einbringt.

Die Zahlen

49.877 Geschwindig-
keitsverstöße

gab es im Jahr 2020 im Kreis Olpe.
Die wurden von sieben Digitalka-
meras erfasst. Davon wurden
15.061 Verstöße in Ronnewinkel
und 8.054 in Eichacker registriert.
„Eine Aufschlüsselung der Ver-
warn- und Bußgelder je Standort ist
nichtmöglich, da alleGeschwindig-
keitsverstöße und Polizeianzeigen
auf eine Haushaltsstelle gebucht
werden“, erklärt Heinz Kirchhoff.
Durch die hohe Fallzahl sei aber er-
kennbar, dass die Säule Ronnewin-
kel die größte Einnahmequelle ist.
Im Vergleich zu den letzten Jahren
gab es im Jahr 2020 weniger Ge-
schwindigkeitsverstöße: 2019 wa-
ren es 59.174, ein Jahr vorher
64.457.

1.653.000 Euro
be-

trug dieHöhe der Buß- undVerwar-
nungsgelder im Jahr 2020. Diese
Summe ergibt sich aus der eigenen
Geschwindigkeitsüberwachung
des Kreises und Polizeianzeigen.
Das ist weniger als in den Vorjah-
ren: Im Jahr 2019 belief sich die
Summe auf 1.935.000 Euro und im
Jahr 2018 auf 2.108.000 Euro. „Der
Kreis Olpe hatte mit mehr Einnah-
men gerechnet“, sagt Heinz Kirch-
hoff. Ein Grund dafür sei die Coro-
na-Krise. „Pandemiebedingt sind
seit MitteMärz 2020 deutlich weni-
ger Autos auf den Straßen unter-

wegs.“ Aus dem gleichenGrund ha-
be sich die Anzahl der Polizeianzei-
gen verringert. Auch der neue Buß-
geldkatalog mit deutlich höheren
Beträgen „ist im Frühsommer 2020
nach nur acht Wochen Gültigkeit
zurückgenommen worden“, so
Kirchhoff.

2 Kameras in Radarwagen, 2 Ka-
meras in Säulen und 3 Kame-

ras in Starenkästen gibt es insge-
samt im Kreis Olpe. „In den letzten
Jahren wurde nur eine stationäre
Anlage, die SäuleEichacker im Jahr
2015, neu errichtet“, so Heinz
Kirchhoff. In Ronnewinkel sei
schon seit vielen Jahren ein Staren-
kasten. „Hier wurde nur am glei-
chen Standort im Jahr 2019 eine
Säule errichtet.“ Einige Starenkäs-
ten sind aus unterschiedlichen
Gründennichtmehr aktiv. „Siewer-
den aber nicht abgebaut, da auch
der nichtaktive Starenkasten noch
eine Abschreckung erzielt“, sagt
Kirchhoff. Zudem waren im Jahr
2020 zwei Radarwagen imKreisOl-

pe an etwa 90 Messstellen unter-
wegs. Sie machten insgesamt 8.187
Aufnahmen.

6.784 Anzeigen wurden
von der Polizei im

Jahr 2020 an die Bußgeldstelle des
Kreises übermittelt. „Der Kreis Ol-
pe ist nur im Bereich Geschwindig-
keitsüberwachung unterwegs“, be-
tont Heinz Kirchhoff.

Die Ahndung
Zwischen 5 bis 680 Euro kostet ge-
mäß des bundeseinheitlichen Buß-
geldkatalog ein Geschwindigkeits-
verstoß. Der teuerste Bußgeldbe-
scheid im Jahr 2020 hatte eine Hö-
he von 1.263,50 Euro. Hier fuhr der
Fahrer 142 km/h im 50erBereich.
Wie viele der insgesamt 49.877 Ge-
schwindigkeitsverstöße geahndet
wurden, „kann aus der Statistik
nicht gefiltert werden“, erklärt
Heinz Kirchhoff. So führen geringe
Verstöße beispielsweise nur zu
einem Verwarnungsgeld, bei Nicht-
zahlung später zu einem Bußgeld-

verfahren. Generell können auch
nicht alle Verstöße geahndet wer-
den.DaskannzumBeispiel an tech-
nischenProblemenmit derMessan-
lage oder an einemunscharfen Foto
liegen, bei dem der Fahrer nicht zu
erkennen ist. „Wir haben in
DeutschlanddieFahrerhaftungund
nicht die Halterhaftung, daher
muss die Bußgeldstelle versuchen,
den Fahrer zu ermitteln. Die ist
nicht immer möglich“, so Heinz
Kirchhoff.

„Der Kreis Olpe hat-
te mit mehr Einnah-

men gerechnet.“
Heinz Kirchhoff, Fachdienstleiter im

Bereich Straßenverkehr
beim Kreis Olpe

Unter Drogen:
29-Jähriger
baut Unfall
Pkw schleudert
gegen Leitplanke
Finnentrop. Auf der Weringhauser
Straße in Finnentrop hat sich am
Montagmorgen ein Unfall ereignet.
Ein 29-jähriger Fahrer stand nach
Angaben der Polizei unter Alkohol-
und Drogeneinfluss. Der junge
Mannwarmit seinemPkwdie Stra-
ße in Richtung Bamenohl unter-
wegs und kamdabei in einer Links-
kurve nach rechts von der Straße
ab. Er kollidiertemit einer Leitplan-
ke, der Pkw wurde dadurch auf die
gegenüberliegende Fahrbahnseite
geschleudertundkamdort zumSte-
hen.

Führerschein sichergestellt
Bei der Unfallaufnahme gab der
Fahrer an, müde gewesen zu sein
und in einen Sekundenschlaf gefal-
len zu sein. Zudem habe er amVor-
abend Bier getrunken und Drogen
konsumiert. Ein Drogenschnelltest
fiel positiv auf Amphetamine aus.
Ein Alkoholtest ergab einen Wert,
der auf eine deutliche Alkoholisie-
runghinwies.DieBeamtennahmen
denMannmit auf die Polizeiwache
zur Blutprobenentnahme. Zudem
stellten sie den Führerschein sicher
und untersagten die Weiterfahrt.
An dem Pkw entstand bei dem

Unfall ein Schaden im vierstelligen
Bereich. Zudem wies die Leitplan-
ke Beschädigungen im dreistelligen
Bereich auf.

Täter schlägt
Autoscheibe ein und
stiehlt Geldbörse
Attendorn. Ein unbekannter Täter
hat die Beifahrerscheibe eines auf
einem Grundstück an der Bau-
zunftstraße in Attendorn geparkten
Pkws beschädigt. Die Tat ereignete
sich zwischen Donnerstag, 11. Feb-
ruar, 23 Uhr, auf Freitag, 12. Febru-
ar, 7 Uhr. Dem Täter gelang es, eine
Geldbörse zu entwenden, die im
Handschuhfach lag. Darin enthal-
ten waren unter anderem Bargeld,
Ausweis- und Geldkarten. Zudem
entstand ein Sachschaden im drei-
stelligen Eurobereich.

i
Hinweise nimmt die Polizei,

02761/9269-0, entgegen.

KOMPAKT

Glatte Straßen:
22-Jähriger verletzt
Fahlenscheid. Bei einem Unfall am
Samstag auf der K 18 in Olpe-Fah-
lenscheid ist gegen 16 Uhr ein 22-
jähriger Pkw-Insasse verletzt wor-
den. Nach derzeitigem Erkenntnis-
stand verlor ein 49-jähriger Auto-
fahrer zwischen dem Kreisverkehr
Rother Stein/B 55 und dem Orts-
teil Fahlenscheid nach einem Kur-
venausgang auf zum Teil winter-
glatter Fahrbahn die Kontrolle über
seinen Pkw und kam nach links
von der Fahrbahn ab. Das Auto
prallte gegen ein Verkehrszeichen
und wurde anschließend wieder
auf die Fahrbahn geschleudert.
Durch den Aufprall wurde der 22-
jährige Beifahrer leicht verletzt. Ein
Rettungswagenteam brachte ihn
zur ambulanten Behandlung in ein
Krankenhaus. Bei dem Unfall ent-
stand Sachschaden im fünfstelli-
gen Eurobereich.
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Olpe
Kirchhundem

Wenden

Olpe

Lennestadt

Drolshagen

Attendorn

Finnentrop

L 539: Umgehungsstraße
in Richtung Olpe und in
Richtung Finnentrop Herrntrop:

Höhe Aldi in Richtung
Kirchhundem

Eichacker: B 517
beide
Richtungen

B 55 Elspe:
Bielefelder Straße aus
Richtung Oberelspe

Grevenbrück:
Zur Wilhelmshöhe aus
Richtung Dünschede

B 517 Altenhundem:
Aus Richtung Kirch-
hundem Höhe
Autowerkstatt

B 517 Welschen Ennest:
Frankfurter Straße

B 55: Vor Brücke
aus Richtung
A 45

Hünsborner
Straße: Ortsmitte

Hünsborn:
Siegener Straße

Koblenzer Straße:
OE aus Richtung
Autobahn-
zubringer

Rothemühle:
Kölner Straße aus
Richtung Wildberger-
hütte

L 563: Rhoder Haupt-
straße aus Richtung
Attendorn

L 697: Windhauser Straße
aus Richtung Windhausen

L 539: Ihnestraße aus
Richtung Valbert

Drolshagen:
In der Sengenau

Scheda: K 36
Heerstraße

Sankt Claas: Ortsmitte
In der Wörde

Bamenohl:
Bamenohler Straße

L 737 Deutmecke:
Esloher Straße

50

50
50

50

50

50

50
50

50

50

50

50

50
50

50

50

70

70

30

Kreis Olpe: Hier wird geblitzt
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Für Parkverstöße sind
Kommunen zuständig

n Für den ruhenden Verkehr und
damit Parkverstöße sind die
Kommunen im Kreisgebiet zu-
ständig.

n In der Regel informieren die
Städte und Gemeinden über die
jeweiligen Parkmöglichkeiten im
Ort.
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